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46 .Jahrgang ,Wien ,Dienstag ,den22 .Juni 1920 ,Nr .205 .
Ts .esanaeiss .

DermeueStraßenbahntarif.NacheinerVerberatungimGemeinderatsaus-¬
schuefür die Unternehmungenin seinergestrigenSitzungwurdeninder
heutigenSitzungdesStadtsenatesdiedemGemeinderatzurBeschlußfas-¬
sung verzulegenden neuen Tarifbestimmungen auf der Straßenbahn undden
Kraftstellwagen gut geheißen ,webeifür Zeitkarten eine ven denSezialde - ¬
mekratenvergeschlageneVerminderungder Zuschlägeangenemmenwurdee

DesuesentlichsteandenneuenTarifbestimmungenist diePreiser-¬
höhungderjatzigenZweikrenenkartenaufK . 60beiLösungimVerberkauf
zu 10 Stück ,währendeinzelne im WagenbeimSchaffner gelösteFahrscheine

K . -kestenwerden.DiemurimVerverkauferhältlichenFrühfahrscheine
werdenK . 80 ,die RückfahrscheineK . 60kesten ,die Kinderkartenwerden
Kl . ekaaten .Die derzeitigen Karten zu K . 50( ausgenemmendie Senderta - ¬
rife Freudenau,Obarlas ,sewiesineTeilstreckeimTarifgebietII . Be
nachSchmechat,Meueruesese )bleibenehneErhöhung.FürdieFreudenauer
Streckesell nichtnurdendertwehnenden,sendernauchdendertstän-¬

dig beschäftigten Persenen der Begünstigungstarif gewährt werden .Der

TarifanBenmtagenin die Freudenauwirdven10auf15Kerhöht .Ab
1/210UhrabnedswirdbeiInkraftreteneinerBetriebsverlängerungein

EinheitspreisvenK44 -eingeführt,derNachttarifwirdaufK . -erhöht.
DieZeitkartenwerdenkesten :HalbjahresnetzkartenK . 300 ,Menatskarten
430K ,Streckenkarten150K ,190bzw. 230Küberzwei ,vierbezw .über
nehrals vierTeilstrecken.DieneuenTarifegeltenvem2 .Julian(für
Zeitkarten ) ,vem3 .Juli am( fürEinzelkarten ) .DienäherenEinzelheiten
werdenanddemdemnächsterscheinemdenFahrpreisbestimmungenersichtlich

sein .
GleichzeitigmitderErhöhungderStraßenbahnterifetråttaucheine

ErhöhungderFahrpreiseaufdenLanienderKraftstellwagen,sowehlPötz¬
leinsderf -Salmannsderf,als auchaufdendurchdie InnereStadtführenden
Linien ein .Aufdemletzteren wird der Fahrpreis für die . Teilstreckeven
2 auf 3 K ,elle übrigenFahrpreiss werdenfür Erwachseneum2 K ,alseauf
5 ,7 ,9,11und13Kerhöht .DerNachtfahrpreisbeträgtfür 2Teilstrecken
10 K ,für 3 bis 4 Teilstrecken 15eK ,darüber hinans 20 K .Eine Fahrtven

PötzleinsderfmachSalmanmsderfwird3 Kfür Erwachseneund1 Kfür einka
Kind kesten .Die Erhöhungenauf den Kraftstellwagenlimien durch dieInnerei

Stadt treten as 1 .Juli ,auf der LimiePötzleinsderf -Salmannaderfam8 .
JuliinKraft.
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26 .Jahrgang ,W en ,Dlenata on 22 .Juni 1920 ,Nr .206 .d
- - ¬- - ¬ . - -- ¬ - - - - - - - - - ¬

Notgeldder Gemeinde .AufverschigdeneAnfragenwirdmitgeteilt ,das
der Gemeinderatin der Sitzung vom19 .März ,die Laufzeit dergesamten
KassenscheinederStadtWien10 ,20und50Hellerbis 31 .Dezember1920
verlängerthat .DieEinlösungerfolgtinderZeitvom1 .bis31 .Dezember
Auflassungder Gemüsesammelplätze ,MorgenMittwochfindet auf denbisheri
genGemüsesammelplätzenderletzteGeschäftsverkehrstatt undwirdmit
diesemTageauchdieBeistellungderelektrischenStraßenbahnlastwagen

aufhören .
DerBoykottgegenUngurnimStadtsenat .EinvomBürgermeisterReumann
erstatteter BerichtüberdenKohleneinlaufführte in der heutigenSit -¬
zungdesStadtsenateszueinerausführlichenDebatteüberdengegenUn-¬

garnverhängtenBoykott.DiechristlichsozialenStadträteDr .Kienböck,
Rummelhardt,VaugoinundVB .HossstelltendasVerlangen,daßdieGemein,
devertretungin offüziellerWeisegegendenBoykottProtestarhebeund

dessenEinstellungverlange .Essei wohlnichtzuleugnen ,daßsichin

UngarnterroristischeHandlungenzugetragenhabenundzutragen ,dochsei
dies die Reaktion auf das komunistischeRegime ,gegendas seitens der
GewerkschaftendamalskeineswegsmitirgendwelchenZwangsmaßnahmenvor-¬
gegangenwurde .Durchdie Sperre der Zillingdorfer KohlekönneWienin
schwereGefahrgeraten .

Bgm.Reumannstelltedemgegenüberfest ,daßnachdenunausgesetzt
einlengendenBerichtensich die Zufuhrenaus demZillingdorferBergbau

vollkommenungestört vollziehen und daß übrigens in MeufeldVorräte ineinem
Umfanglagern ,so desvonirgendeinerunmittelbarenGefahrkeineRedesein

könne .
. VB.Emmerlingverwiesdarauf ,daßdiechristlichsozialePresseeine

Haltungeinnehme,die geradezudahinziele ,die ungarischeRegierungzu
einemAbschneidender Kohlenzufuhrzu veranlassen .EntgøgenderWahrheit
werdein einzelnenBlätterndie Sacheso dargestellt ,als obschoneinStok-¬
kenin der Zufuhreingetretensei ,nur zu demZwecke ,umBeunruhigungin
dieBevölkerungzutragen.

StR .Speiser gab unter allgemeiner Zustimmungdersozialdemokratischen
Stadträte die Erklärung ab ,daß die Spzialdemokratieden von derInternatio -¬

naleverhängtenRoykott ,welchereinenBeweisdererstarkendenSolidarität
desWeltproletaritsbedeute ,mitSympathiebegrüße ,weildasZieldieser
Abwehrbewegungdie BeendigungunmenschlicherGrausamkeitenbilde ,deren
Schauplatz Ungarn seit einem Jahre ist .Das HorthyzRegime stelle übrigens
eineunausgesetzteGéfährdungderRepublikdarunddieFolgen,diesichaus
einemEingreifendermagyiarischenSaidateskafür Wienergebenkönnten,
wärensograuenvoll,daßdemgegenüberjeneUnannehmlichkeiten,diesich
nun vielfach zeigen dürften ,sich aber bisher überhaupt noch nichteingestell

haben ,ger nicht ins Gewichtfallen .Es sei gewißbedauerlichgdaßderWie- ¬
ner Bevölkerung ,die so unsäglichen arlitten hat ,selbst nur eine so gerin - ¬

fügigeVerschlechterungauferlegtwerde,dochstehteinebewisseBeeinträch-¬
tigung der Zufuhrenvon Kirschen und Gemüsegegenüberder Beendigungder
furchtbaren Leidender ungarischen Arbeiterschaft nicht im Verhältnis .Die

ArbeiterWienswerdendieseEntbehrungennötigenfallsmit jener Ruheertra -¬
gen ,mit der sie fünf Jahre hindurchumeiner wiel schlechteren Sachewil - ¬
len ,weitärgereserduldethaben .Uebrigensist esnochgarnichtsosicher,
daßdie westungarischenBauernihr OhstundGemüse,daGso leicht demVer-¬
derbenunterliegtundfürwelchesWiendasalleinigeAbsatzgebietist ,eine
fachwerdenverfaulenlassen .DieseWaren,derenEinfuhrkeineSchwierigkei-¬
tenbereitetwerden,dürftenwohlihrenWegnachwievorzuunsfinden.Un-¬
der all diegen Umständenaber müsse es seine Partei auf dasallerentschie - ¬

deststeablehnen ,der internationalenGewerkschaftskommissionin dieArme
zufallenunddiesegroßeTatderMenschlichkeitzustören.

StR .Grünwaldführte aus ,daßdiechristlichsozialePressesichein-¬
fach lächerlich mache ,wenn eie diesen Reykott als irgend ein kleinliches

Rachewerkhinstelle ,das in Wienausgehegtwordensei .Derinternationale
Transportarbeiterverbandumfasst80 Millienenorganisierte Arbeiter ,ist
vorwiegendwestlichorientiert ,steht unter der FührungAmerikas ,Englands

undSkandinaviensundhabenachfreiflichster Wrwägungundmit einemgroßen
Ziel vor Augengehandelt .EinersolchenOrganisationzuzumuten ,daßsie
sichvoneinerverhältnismäßigsokleinmnGruppe,wiees dieWienersind ,
zu einer nicht völlig gerechtfertigtenHandlungverleitenlasse ,würdedoch
heißen ,dieseweitblickenden,großzügigenMännersehrschlechteinzuschät-¬
zen .Dengefallenen Ausdruckvon der GewißenlosigkeitderInternationalen

Gewerkschaftskommissionmüsseer entschiedenzurückweisen .Ueberdieshaben
die ausländischenGewerkschaften ,welcheeigeneVertreter nachWienentsen-¬
deten ,für WienerArbeiter ,Angestellte und deren KinderAußerordentliches
geleistet ,sie sind ganzgenauüberdie hiesigenVerhältnisseunterrichtet
undwerdenzweifellosdafürsorgen ,daßjene Schädigungen,die Wienallen-¬
falls durchdenBoykotterleidet ,aufandereWeisegutgemachtwerde .Der
Sekretär der österreichischen Gewerkschaftskommission ,AbgeordneterAnton
Hueberist zurStundebereitsin Amsjerdam ,umanderLeitungdesBoykotts
undzur gegebenenZeit an dessenBeendigungmitzuwirkenunddieser Mannwer .
dedieInteressenderArbeiterscheft,auchwasdieStörungenderApprovi-

sionierungbetrifft ,wohlzuwahrenwissen.
Bgm.Reumannerklärtein seinemSchlußwort ,daßer ,wennsichdie

Notwendigkeitdakuergebensollte ,dieRegierungingeeigneterWeiseauf
Schädenaufmerkeammachenwürde,diesichinderVersorgungWiensdurchdie
SperrederVerkehrswegeergebensollten .Vorallemanderenabersei esseine
Absicht,derRegierungdarzulsgen,daßdurchdienichtgenugenergischeHal.
tung gegenüber den fortwährenden Menschenjäßereien und Grausamkeiten ,die

sogarvondenUngarnaufGsterreichischemGebietunternommenwerden,erst
dieseSchreckensherrschaftsichsoausdehnenkonnte ,daßnuninternationales

Eingreifen sich als notwendig erwies .WenndemFriedensvertrage Rechnung
getragenundWestungarnanOesterreichangeschlossenwird,dannhätten
übrigensalle jeneBesorgnissewegengestörterZufuhrenvonGemüseundKohle
gerkeineBerechtigungmehr,

.
AbgabevonFrühkartoffeln .Mittwochbis Freitagwerdenim16 .und19 .Be-¬
zisk italienischeFrühkartoffelnzumPreisevonK10 . -perkgundzwar
kgproKopfgagenAbtrennungdesBuchstabens, M "derKartoffelkarte

ausgegeben.
SpeckbehnenfürMindestbemittelte.Inder142 .Aktionswocheerhaltendie
Besitzerder neuenrosafarbigenEinkaufscheinefür Wohlfahrtsfleischpro
BersoneineDoseamerikanischeSpeckbohnenzumPreisevonK . -gegenAb¬
trennung des Buchstabens ,A "in den Geschäften der Großschlächterei ein
folgendenTagen :Donnerstag,den24 .Junifür A- F ,Sa,stag ,den26 .für

- K,Montag ,den28 .für L- RundMittwoch,den30 .für S - Z .Andie
Wohlfahrtsinstitute und öffentlichen Speisestellen wardfür jedePerson

eineDoseamerikanischeSpeckbohnenundzwarandieersterenzumPreise
vonK . -perDose,andieletzterenunentgeltlichabgegebenwerden.
Das Endedes Mistbauers .Die GemeindeWienhat sich entschlessen ,einneues

zu
Kehrrichtsabfuhrsystemin einemTale des BezirkesJesefstadt/erpreben .Die
nach diesem System hergestellten Sammelgefäße und Abfuhrwagenermöglichen

diestaubfreieSammlung,EntleørungundVerführungderHausabfälle.Eshat
sich bei den seit längerer Zeit angestellten Versuchengezeigt ,daßder
Apparat klagles funktieniert .Demven mancherSeite geäußerten Wunsche ,den
Familiensammelgefäßenteilweise kleinere Dimensionenzu geben ,wirdRech¬
nunggetragenwerden ,UeberEinladungdesStadtbauamtes( AbteilungfürStra
Genpflege )hat die Staubsektien der , Gesellschaft zur Bekämpfung der Rauch - ¬

und Staubplage " einer Verführung der Apparate beigewohnt ,bei welcher

HerrBauratRuißvomStadtbauamteundHerrIng .Langerdieerforderlichen
Erläuterungengaben,

ra
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